
Anlage 14 - Alternative 2  

 
Beschluss: 

 
Der Rat genehmigt den Entwurf und die Kostenberechnung für den Neubau der 
Heliosschulen -Grund- und Gesamtschule mit einer Ein- und einer Dreifeldsporthalle, 
Vogelsanger Str., Köln-Ehrenfeld mit Gesamtkosten in Höhe von brutto rund 91,72 Mio. € 
(einschließlich rund 3,08 Mio. € für die Ausstattung und Einrichtung inkl. 
Großküchenausstattung) und beauftragt die Verwaltung mit der Submission und 
Baudurchführung. 
 
Zudem genehmigt der Rat einen Risikozuschlag von 25% bezogen auf die nicht-indizierten 
Gesamtbaukosten gemäß Kostenberechnung. Dies entspricht einem Betrag von 22,93 Mio. 
Euro. Durch den Baubeschluss wird jedoch lediglich das Maßnahmenbudget ohne 
Risikozuschlag als Vergabevolumen freigegeben. Die Verwaltung darf über den 
Risikozuschlag nicht unmittelbar, sondern nur bei Risikoeintritt und nach entsprechender 
Mitteilung im Betriebsausschuss Gebäudewirtschaft verfügen. 
 
Zur Sicherstellung des Fertigstellungstermins der Heliosschule zum Schuljahr 2024/2025 
beschließt der Rat die Vergabe der Bauleistungen in Vergabeeinheiten. Ähnlich einer 
Generalunternehmervergabe werden hier mehrere Gewerke zusammen vergeben. 
 
Die Finanzierung der Baumaßnahme erfolgt im Rahmen des Wirtschaftsplanes der 
Gebäudewirtschaft der Stadt Köln. Die Refinanzierung erfolgt aus dem städtischen Haushalt 
nach Fertigstellung der Baumaßnahme über entsprechende Mietzahlungen nach Maßgabe 
des dann jeweils gültigen Flächenverrechnungspreises.  
 
Auf Basis der derzeitigen Flächenverrechnungspreise ergäbe sich eine jährliche 
Spartenmiete inkl. Nebenkosten und Kosten für Reinigung in Höhe von rund 2,90 Mio. €, die 
voraussichtlich ab dem Haushaltsjahr 2025 aus zu veranschlagenden Mitteln im 
Teilergebnisplan 0301, Schulträgeraufgaben finanziert wird. 
Die konsumtiven Einrichtungskosten in Höhe von voraussichtlich rund 2,15 Mio. € sind im 
Haushaltsjahr 2024 im Teilergebnisplan 0301, Schulträgeraufgaben zu veranschlagen. Die 
Finanzierung der investiven Einrichtungskosten in Höhe von rund 0,93 Mio. € erfolgt zum 
Haushaltsjahr 2024 aus zu veranschlagenden Mitteln des Teilfinanzplans 0301, 
Schulträgeraufgaben 
 
Die Heliosschule wird an das vorhandene Fernwärmenetz angeschlossen. 
 


